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Srezeisete -Seenahin « bis vormittag - 10 llhr ,
größere Anzeigen tag- zuvor erbeten.

Rr . 270 . Freitag den 17. November 1911 . 83 . Jahrgang .

HagesneuigLeiLen .
Bade«.

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben Sich mit HöchsterEntschließung
vom 8 . November 1911 gnädigst bewogen
gefunden , den Pfarrer Gustav Meerwein
in Palmbach zum Pfarrer in Durmersheim
zu ernennen .

* Karlsruhe , 16 . Nov . Dis amtliche
„ Karlsruher Zeitung" veröffentlicht die Ein¬
berufung der Landstände auf den 28 . No¬
vember unter gleichzeitiger Bekanntgabe der
Ernennung des Prinzen Maximilian von
Baden zum Präsidenten der Ersten Kammer ,
sowie ' des Wirkt . Geh . Rats Dr . Albert Bürklin
und des Grafen Raban von Heimstatt zum
ersten bezw. zweiten Vizepräsidenten der
Ersten Kammer .

ZKarlsruhe . 15 . Nov . ( Strafkammer .)
Der schon mehrfach vorbestrafte Fabrikarbeiter
Jakob Käser aus Hohenwettersbach bestahl im
Monat September zweimal den Fabrikarbeiter
August Dittes aus Grötzingen , mit dem er
in der Badischen Maschinenfabrik zu Durlach
arbeitete . Anfang September entwendete er
im Ankleideraum der Fabrik aus den Kleidern
des Dittes den Betrag von 1 Mk. und in der
Nacht zum 80. September stahl er in der
Wohnung des Dittes , der ihn damals bei sich
übernachten ließ, 5 Mk . Zu seiner Entschuldigung
vermochte Käser nichts anzugeben , denn er
hatte Arbeit und besaß auch zur Zeit der
Diebstähle eigenes Geld für sein Auskommen .
Das Gericht erkannte auf 5 Monats Gefängnis.

G Karlsruhe , 16 . Nov . Der des Mordes
an der Frau Zwecker beschuldigte Schlosser
Hager aus Rußheim ist zur Beobachtung
seines Geisteszustandes in die Psychiatrische
Klinik nach Freiburg verbracht worden .

Z Karlsruhe , 16 Nov . Vom 1 . Januar
1912 ab werden laut „ Straßb . Post" an den
Sitzen der Amtsgerichte bei den Steuerein-
nehmereien besondere Ortsgerichtskassen
errichtet . Diese Kassen haben dis aeriöbtlilhen.

Keuilleton . 26)

Kevensrälsel .
Roman von Luise Ca mm er er .

(Fortsetzung.)
IX.

„ Unser letztes Beisammensein auf lange ,
lange Zeit hinaus, Werner.

" Frau von Hell-
drungen sagte es mit trübem Lächeln zu
ihrem Sohne, der auf einem niederen Tabourett
zu ihren Füßen saß und sein Haupt in den
Falten ihres Kleides barg . „ Wir werden uns
sobald nicht Wiedersehen , da ich meine Tage
bei Dagmar zu beschließen gedenke," fuhr sie
ernst fort , „ und auch künftighin jeder Be¬
gegnung mit Deiner Frau ausweichen werde .
Arme Dagmar , ärmster Werner , an dem
Eigendünkel dieses Weibes , das kein anderes
Ziel, als das der Selbstverherrlichung kennt,
mußten Euer Glück und alle meine Pläne
scheitern.

"
„ Tu schätztest Hermine von jeher zu gering ,Mutter ! " rief er , sich in die Höhe richtend

und an das Fenster tretend , durch das die
Sonnenglut der Mittagshöhe brach und die
prachtvolle, altertümliche Einrichtung in gleißen¬
den Schimmer hüllte . „ Hermine ist ein Weib,

notariellen und Grundbuchkosten , sowie von
den Gerichten verhängte Geldstrafen einzu¬
ziehen . Alle Gerichtskassen sind an den Post¬
scheckverkehr beim Postscheckamt Karlsruhe an¬
geschlossen. Nach dem neuen Verfahren haben
die Gerichtsbehörden , denen die Verhältnisse
der Schuldner besser als den Finanzstellen be¬
kannt sind , alle für dis Einzugsstellen wichtigen
Verhältnisse den Gerichtskassen mitzuteilen .

* Karlsruhe , 16 . Nov . Heute vor¬
mittag starb hier im 56 . Lebensjahr Geh.
Hofrat Professor vr . honorig eausn Engelbert
Arnold , Direktor des Elektrotechnischen In¬
stituts der Technischen Hochschule und Pro¬
fessor der Elektrotechnik.

Durlach , 15 . Nov . Die Bürger¬
ausschußwahlen finden für die 3 . Klasse
am Sonntag den 10 . , für die 2 . Klasse am
Donnerstag den 14 . und für dis 1 . Wähler-
klasss am Samstag den 16 . Dezember statt.

^ Durlach , 17 . Nov . Der Bierführer
Karl Schädel wurde vorgestern in der
Brauerei Eglau von einem Pferd geschlagen,
sodaß er schwere Verletzungen davontrug, denen
er vergangene Nacht erlegen ist .

-- Pforzheim , 16 . Nov . Auf der Bahn¬
linie zwischen Calw und Pforzheim kam der
verheiratete 50jährige Wagenwärter Krämer
unter den Zug , wurde schrecklich verstümmelt
und war sofort tot.

Grünsfeld , Amt Tauberbischofsheim ,
17 . Nov . Gestern nacht 10 Uhr brach hier
Feuer aus , dem bis heute morgen 25 Ge¬
bäude zum Opfer gefallen sind . Unter den
abgebranntenGebäuden befinden sich 14 Wohn¬
häuser .

Erdbeben .
* Durlach , 17 . Nov . (Erdbeben .) Gestern

abend , etwa 6 Minuten vor Vrll Uhr , wurden
hier 3 Erdstöße verspürt, von einem dumpfen
unterirdischen Donner begleitet . Die Stöße
erfolgten in ganz kurzen Zwischenräumen und
dauerten 5 - 8 Sekunden . Das letzte Beben
war das heftigste ; die Häuser zitterten förm -
wslches sich in der Gewalt hat, wie nicht leicht
ein zweites und das um keines Haaresbreite
von seiner strengen Tugendwarte abweichen
wird. Stetten macht sich ganz vergebliche
Mühe , ohne Sorge für meine Ehre, getrost
konnte ich sie an seiner Seite sehen . Ich
habe zudem Verpflichtungen gegen sie, sie ist
mein Weib , mir angetraut seit nahezu drei
Monaten.

"
Unsicher haftete sein Blick über das grau

entfärbte Antlitz der Mutter hinweg . „Rätsel¬
spiele des Lebens .

" Seine Stimme klang
heiser , tonlos aus der gepreßten Brust.
„ Hermine alle Schuld beizumessen, hieße gleich¬
falls Unrecht tun , ich habe um sie geworben ,
wir müssen 's ertragen ! Und Dagmar ! Von
jeher stand der Wille ihres Vaters zwischen
uns , all die betrübenden Erlebnisse und Ver¬
wickelungen wären uns erspart geblieben,
hätte er sich nicht als unser ärgster Feind er¬
wiesen — und Dagmar despotisch in jene Ehe
gedrängt und mich mit Hohn abgewiesen !"

„Aus Rache, Rache, die mich ins innerste
Leben treffen sollte," ergänzte Frau von Hell-
drungen in verlöschendem Ton, „Rätselspiele
des Lebens , die wir nie zu entwirren ver¬
mögen, so sage auch ich ! Der finstere , un¬
gelenke Däne, der mir vom ersten Sehen an
ein Greuel war, und den mein nur schwer

ilich, Lampen und Fenster klirrten . Auf der
hiesigen Ecdbebenstation hat sich das Beben
sehr stark angezeigt . — Im Rheintal sind
Beben sonst nichts seltenes ; bekanntlich ist das
Tal durch Senkung eines Gebirgsrückens ent¬
standen , der den höchsten Teil des Schwarz-
und WasgauwaldeS bildere, als beide Gebirge
noch zusammenhingen . An der Verwerfungs¬
spalte , d . h . der Stelle, wo seinerzeit dis Erd¬
scholle, der Kamm des Gebirges, einsank,
kommen von Zeit zu Zeit Verschiebungen vor,
oder weitere Senkungen , worin diese Erdbeben
wohl ihre Ursache haben dürften.

* Dur lach , 17 . Nov . AuS verschiedenen
uns im Laufe des Vormittags zugegangenen
Berichten geht hervor , daß das Erdbeben
in allen Teilen der hiesigen Stadt sehr heftig
aufgetreten ist und zwar je höher die Woh¬
nung gelegen. Viele Leute nahmen , als der
letzte heftige Stoß erfolgte , an , die Häuser
würden im nächsten Moment einstürzen ; jeden¬
falls waren hohe oder schadhafte Kamine nahe
daran , diesem Schicksal zum Opfer zu fallen.

* Karlsruhe . 17 . Nov . Das Erdbeben ,
das gestern abend 10,28 Uhr hier verspürt
wurde und ca . 6 Sekunden dauerte, verursachte
in der Residenz große Erregung ; im Hof¬
theater , wo der „ Rosenkavalier " gegeben
wurde , verließen die Besucher und auch ein
Teil des Orchesters die Plätze , um das Freie
zu gewinnen .

* Pforzheim , 16 Nov . Eine erd -
bebsnartige Bewegung wellenförmiger
Art setzte hier abends 10,28 Uhr ein und
dauerte 4 Sekunden . Richtung : westöstlich.

Kenzingen , 17 . Nov . Infolge des Erd¬
bebens stürzte ein Schornstein und ein
Schopf ein , von den Dächern fielen Ziegel
herunter. In Brombach ist der Giebel
eines Hauses eingestürzt .

* Freiburg i . Br . , 16 . Nov . Um 10 . 28
Uhr riß ein starkes wellenförmiges
Erdbeben , das Gegenstände von der Wand
schleuderte , viele Bewohner aus dem Schlaf
und ließ sie auf die Straße fliehen ._
zugänglicher Vater, sowie Aurelie , bevorzugten,
trug es mir bis an das Ende seiner Tage
nach, daß ich , obwohl er mir eine gefestigte,
glänzende Lebensposition bot , seine Werbung
verwarf, Deinen Vater, mit dem ich die innigste
Herzensneigung verband , ihm vorzog Von
Stunde an fand ich einen Feind in Erich
Jörnsen, von Stunde an ließ er mich seinen
Haß fühlen , einen Haß , den er selbst auf den
schuldlosesten Teil, auf meine Schwester Aurelie,
übertrug, die er sich als Werkzeug zu seinen
Racheplänen auSersah , deren Leben er
systematisch zerstörte . Nur zu bereitwillig
nahm sie seinen Antrag an , nur zu gern folgte
sie ihm vertrauensselig in sein Vaterland , als
eine Beförderung ihn dahin berief ! Mit ihrer
Uebersiedelung begann Aureliens Leidenszeit,
denn nicht genug , daß Jörnsen, der, solange
er sich in Deutschland aufgehalten, täglich in
meinem Vaterhause , in unseren Gesellschafts¬
kreisen verkehrt, sich als aufrichtiger Deutschen¬
freund gezeigt, offen seine Sympathien für
unser Vaterland bekundet und dessen Politik
mit lebhaftem Interesse verfolgte , nach seiner
Rückkehr in die eigene Heimat die Maske fallen
ließ, unsere Nation mit Hohn und Spott über¬
schüttete, sich offen zu unfern Feinden bekannte
und alles beseitigte , was an deutsche Sitten
und Bräuche erinnerte, suchte er auch bei



* Konstanz , 16. Nov . Der heftige
Erdstoß , der auch hier um 10,28 Uhr ver¬
spürt wurde , verursachte große Panik; in ver¬
schiedenen Straßen stürzten Giebel ein . Die
Bevölkerung traute sich teilweise nicht mehr
in die Häuser .

8t . Basel , 17 . Nov . sTelegrj Heute
nacht 10.30 Uhr wurden hier zwei Erd¬
stöße von 3 und 7 Sek . Dauer verspürt .

Straßburg , 16 Nov . Heute abend
10 Uhr 26 Minuten wurde hier eine starke
Erderschütterung beobachtet , die mehrere
Sekunden anhielt.

* Stuttgart , 17 Nov . Gestern abend
10,25 Uhr wurde hier ein mehrere Sekunden
anhaltender überaus heftiger Erdstoß
wahrgenommen . Die Bewegung ging von
Nordwesten nach Südosten . Auch aus Gmünd
und andern Orten Württembergs kommen
ähnliche Meldungen. Von einigen Häusern
fielen die Ziegel , andere Gebäude sind durch
Risse beschädigt. Am Schwarzen Tor in Rott¬
weil stürzte ein Kamin ein.

* Stuttgart , 17 . Nov . Heute morgen
3 Uhr 5 Min . wurde ein zweiter Erdstoß
verspürt.

* München , 17 . Nov . Die Erdbeben¬
station der Königlichen Sternwarte teilt mit :
Um 10 Uhr 25 Minuten 50 Sekunden wurde
in München ein starkes Fernbeben wahr
genommen . Der Seismometer reagierte darauf
derart stark, daß er herausfiel .

* Augsburg , 17 . Nov . Hier und in der
ganzen bayerischen Provinz Schwaben wurden
gestern abend 10,27 Uhr zwei starke , hinter¬
einanderfolgende Erdstöße verspürt .

* Frankfurt a . M . , 17 . Nov . Gestern
abend 10,25 Uhr wurde hier ein starker Erd¬
stoß wahrgenommen . Verschiedene Häuser
haben große Risse erhalten . Tie Feuerwehr
und die Rettungswache mußten vielfach in
Tätigkeit treten . Doch sind ernsthafte Unfälle
nicht vorgekommen. Auch aus Mainz
liefen Meldungen über Erdstöße ein . An
verschiedenenOrten sind die Fernsprechleitungen
gestört .

* Wien , 17 Nov . Um halb 11 Uhr wurde
in der ganzen Stadt ein IVs Minuten an¬
haltendes Erdbeben verspürt , das in der
Richtung von Westen nach Osten zu verlaufen
schien . Es war von heftigen Schwankungen
begleitet .

* Mailand , 17 . Nov . Gestern abend
10,30 Uhr wurde hier eine Erderschütter¬
ung von mehreren Sekunden Dauer wahr¬
genommen . dis man auch in Lesce , Verese und
anderen Ortschaften verspürte .

Deutsche « Reich .
Berlin , 16 . Nov . Der Kaiser , der roch

gestern vormittag der Rekruten - Vereidigung
im Berliner Lustgarten beiwohnte und bei
dieser Gelegenheit eine Ansprache an die Re-
kruten bielt , aedaLts gestern abend mit größerem

meiner Schwester die Heimatliebe bis auf das
letzte Wurzelfäserchen auszürotten ! Jeder
Verkehr mit ihren Landsleuten wurde ab¬
geschnitten, ja selbst ihr letzter Trost, der intime
Gedankenaustausch mit ihren Angehörigen ,
fiel unter eheherrliche Zensur und wurde auf
ein ihm zusagendes willkürliches Maß be¬
schränkt !

'
Frau von Helldrungen atmete schwer .

„Wir ahnten kaum , wie es um Aurelie stand ,
welche seelische Qualen sie erlitt, " fuhr sie
mit Aufregung fort , „und bei einem kurzen
Besuch, den ich mit Deinem Vater in Kopen¬
hagen machte, traf ich Aurelie nie allein , be¬
kam ich keinen klaren Einblick , wußte Jörnsen
die Verhältnisse derart zu verschleiern, daß ich
mit der Beruhigung schied , die Ehe meiner
Schwester sei, wenn auch keine beglückende , so
doch eine befriedigende und zufriedenstellende .
Wir sahen uns sobald nicht wieder . Ihre
Kinder starben rasch nacheinander . Dagmar ,
das letztgeborene , war das einzige , was ihr
verblieb . Auch mein Vater hatte inzwischen
die Augen zum großen , langen Schlafe ge¬
schlossen, Aurelie blieb der Bestattung fern ,
sie fühlte sich zu leidend zur Reise , wie das
Telegramm JörnsenS mir in kühlen , kon¬
ventionellen Worten mitteilte . Sein eigenes
Nichterscheinen entschuldigte er mit Berufs-

Gefolge nach Baden - Baden , von da nach
Donaueschingen und hierauf nach Schlesien
zum Jagdaufenthalt zu reisen . Diese Reise
wurde aber gestern wegen einer eingetretenen
leichten Halsentzündung abgesagt . Auch
der in Aussicht genommene Jagdbesuch
des Kronprinzen beim Fürsten von Pleß
auf Schloß Fürstenstein in Schlesi. n ist ab¬
gesagt wordnr Als Grund hierfür wird
angegeben , daß der Kronprinz dienstlich ver¬
hindert sei.

* Berlin . 16 Nov . Der Reichstag
setzte heute die 2 . Lesung des Schisfahrts¬
abgabengesetzes fort . Die Ausführungen
der einzelnen Redner bewegten sich im wesent¬
lichen in demselben Rahmen wie gestern . Der
Abg . Dr . Heinze (natl ) betonte , daß die
Mröme nie und nimmer, wenn sie auch noch
so sehr reguliert würden , als künstliche Wasser¬
straßen angesehen werden können, sondern ein
gütiges Geschenk der Natur bleiben , auf deren
freie Benützung das Volk berechtigten Anspruch
hat . Demgegenüber betonte Ministerialdirektor
Peters , daß die Regulierung der Flüsse einem
Lande nur Nutzen bringen kann, und wer ihm
diese Regulierung vorcnthält, sein Gegner sei.
Auch stände in Artikel 54 der Reichsverfassung
nichts von einer grundsätzlichen Abgaben¬
freiheit . Der bayrische Ministerialrat Dr.
Ritter v . Graßmann bemeckie, daß diejenigen,
welche die Vorlage ablehnen , dis Brauch¬
barkeit unserer deutschen Ströme überhaupt
in Frage stellen . Der Sozialdemokrat Stolle
wiederholte nochmals die gestrige Behauptung
der Redner der Linken daß die Leidtragenden
nur die kleinen Schiffer sein würden , die da¬
durch in ihrer Existenz schwer gefährdet seien .
Durch seine weitere Bemerkung , daß sich die
Regierung wieder einmal als ein Knecht der
Junker gezeigt habe , zog er sich einen Ord¬
nungsruf deS Vizepräsidenten Schultz zu
Einige konservative Redner bestritten , daß
durch das SchiffahrtSabgabengesctz eine wesent¬
liche Verteuerung des Getreides eintrcten
würde. Abg . Frank lehnt die Zustimmung
seiner Fraktion zu dem Gesetz ab , das nur
großagrarischen Interessen diene. Nachdem
noch Abg Haußmann für das Gesetz plaidiert
hatte , wurde die Debatte über Artikel 1 und
3 a geschlossen . Artikel 1 wird angenommen ,
Artikel 3s abgelehnt . Das Haus vertagte
dann die Weiterberalung auf Freitag 1 Uhr .
Auf der Tagesordnung steht außerdem die
Gewerbeordnungsnovelle betr . Heimarbeit.

Berlin . 16 Nov . Voraussichtlich wird
das Luftschiff „Schwaben " morgen nach
Baden - Baden zurückkehren . Nähere Be¬
stimmungen können jedoch erst heute abend
getroffen werden .

* Cuxhaven , 17 . Nov . Seit gestern
nacht herrscht im ganzen Nordseegebiet an der
Elbmündung ein schweres Sturmwetter .
Der Schiffocrkehr stockt ._
Verhinderung . Erst kurz vor ihrem Tode ließ
sie mir durch eine ihr ergebene Vertrauens¬
person die Bitte zugehen , bald zu kommen,
damit sie die letzten Augenblicke jemanden in
ihrer Nähe habe , den sie liebe, und von dem
sie sich geliebt wisse ! Sie vermöge nicht eher
die Ruhe zu finden , bevor sie mir nicht noch
einmal in die Augen geschaut, ich ihr zu¬
gelobt hätte , über ihr Kind zu wachen.

"
Ein g q rälter Ausdruck trat in die Züge

der Erzählerin, ein schattenhaftes , schmerz -
zitterndeS Lächeln umflog ihren Mund.

„ Ich reiste unter dem Schutze Deines
Vaters , meines geliebten Mannes , der mich
den widrigen Kämpfen , die mir bevorstanden ,
nicht schutzlos preisgeben wollte . Und es kam
zu Kämpfen ! Starrsinnig verweigerte uns
der harte , feindliche Mann den Zutritt zu
meiner sterbenden Schwester , mir unverhüllt
seinen ganzen Haß ins Antlitz schleudernd.
Es kam zu schweren, ehrverletzenden Anklagen
zwischen Jörnsen und meinem Mann ; erst als
Helldrungen drohte , gesetzliche Hilfe in An¬
spruch zu nehmen und die Gesandtschaft zu
benachrichtigen , erzwangen wir unsere Rechte.
Ein letzter Sonnenblick war der Sterbenden
und mir vergönnt. In meinen Armen ver¬
hauchte sie ihr Leben , Dein Vater verschloß
ihr die Augen zum friedvollen Schlaf . Dagmar

* Leipzig . 16 . Nov . Dar Reichsgericht
verwarf die Revision des Schlossers .Erbe ,
der am 29 . September vom SchwurM .cht in
Gießen wegen schweren Diebstahls zu drei
Jahren Zuchthaus und wegen Raubmordes
zum Tode verurteilt worden war , weil er am
4 Juli in Niedermörlen einen Einbruch ver¬
übte und die Ehefrau Walther ermordete
und beraubte .

* Wiesbaden , 16 Nov . Die Königin
von Griechenland ist heute mittag 1 .40 Uhr
nach mehrwöchigem Aufenthalt nach Stuttgart
zum Besuch der Großfürstin Vera ^ ihrer
Schwester , abgereist .

'
* Landsberg , 16 Nov . Der Kassierer

der Spar - und Darlehenskasse Wolfs ist
verhaftet worden . Das Defizit weist eine
Höhe von 65000 Mk . aul . Der Verhaftete
lebte über seine Verhältnisse .

* Jmmenstadt , 16 . Nov . Im nahen
Martinzell erstach der O . koriom Förster
seine Frau und Mutter . Nach der Tat
zündete der Täter , der in der Trunkenheit
gehandelt haben will , sein Haus an .

* Straßburg , 16 Noo Nach 3tägigec
Verhandlung verurteiite das Kriegsgericht
der 30 Division den Unteroffizier Spiel vom
Inf . - Regt. Nr . 136 wegen Mordversuchs
und schwerer Körperverletzung zu einer Ge¬
samtstrafe von 8 Jahren Zuchthaus und
Ausstoßung aus dem Heere . Spiel hatte in
der Nacht zum 27 . August in der Nähe des
Schiltigheimer ToreS dem von ihm verhaßten
Vizefelüwebel Herrn ig aufgclauert , um ihn
zu erschießen . Der Schuß hat aber den
gerade vorübergehenden OsfizierSburschen Abt
vom Jnf . - Rgt . Nr . 126 getroffen und schwer
verletzt . Abt ist zum Krüppel geschossen
durch den Verlust eines Beines. Zu der unter
außerordentlich stackem Andrange des Pub¬
likums stattgefundenen Verhandlung waren
51 Zeugen geladen . Der V .rurteilte hat Be¬
rufung eingelegt .

Oesterreichische Monarchie.
* Wien , 16 Nov . Heule nachmittag drang

der Beamte Matkovic in die Wohnung dcs
pensionierten Sektionschefs des Justizmini¬
steriums von Holzknecht ein , tötete durch
R voloecschüsse dessen 17jährigen Sohn Georg ,
sowie dis 24jährigs Tochter Marie und ver --
wundete den 2ljährigen Sohn Robert schwer ;
er erschoß sich dann selbst . Beweggrund zu
der Tat war die Zurückweisung seiner
Bewerbung um die Tochter .

Frankreich
* Paris . 16 . Nov . Der König von

Serbien ist heute nachmittag hier ein -
getroffen . Präsident Fatlisres , die Minister
und die Präsidenten des Senats und der
Kammer waren zur Begrüßung am Bahnhof
erschienen . Die Bevölkerung hieß den König,
zu dessen Empfang die Pariser Garnison
Spalier bildete , aui der Fahrt vom Bakinho?

wurde ihr letztes , ihr teuerstes Vermächtnis
für mich . Alle Gefühlsphasen , die js eine
Menschenseele durchlitt , habe ich in jenen
Stunden miterlebt , erschütternde Liebs und
tiefsten verzehrenden Haß . Jene LsidenStage
nahmen mir einen großen Teil meines Glaubens
an Menschenwert . Und dann kämpfte ich um
das Kind ! Wie und was ich tat , es in meine
Obhut zu bekommen , ist mir noch heute
unerklärlich .

"
„ In meiner Bedrängnis würde ich selbst

meine Zufluchtzu dem Landesfürsten genommen
und ihm die Familientragödie vorgetragen
haben , hätte Jörnsen sich nicht anders besonnen
und mir freiwillig bis zu Dagmars achtzehntem
LebensjahreMutterrechte über sie eingeräumt.
So erhielt ich ein zweites Kind , Du ein
Schwesterchen, dem Du vom ersten Augenblick
an mit zärtlichster Liebe anhingst . Die Braut
Dir zu geben, lag nicht in meiner Macht , da
Jörnsen die Tochter ins Vaterhaus zurück¬
forderte . um sie mit dem greisenhaften Admiral
Fordenskield zu vermählen. Woher und durch
wen Jörnsen es in Erfahrung gebracht , daß
Ihr Euch liebet , wurde mir viel zu spät klar ,
um dagegen zu handeln .

"
(Fortsetzung folgt .)



zum Ministerium des Aeußern durch Zurufe
willkommen .

^>ariS , 16 . Nov . Ter König von
Serbien stattete dem Präsidenten Fal¬
lt eres einen Besuch ab , der ihm als ehe¬
maligem Mitkämpfer in der französischen
Armee das erste Exemplar der Erinnerungs¬
medaille von 1870/ ? 1 überreichte

Griechenland .
* Athen , 16 . Nov Auf Beschluß des

Appellgerichts wurde der Direktor der Bay¬
rischen Diskonto - und Wechsrlbank Augsburg ,
HeblFr , der Unterschlagungen in Höhe von
einer Million begangen hat . dem deutschen
Konsul ausgeliefert , und nach Deutschland
geschickt .

Amerika .
New - Uork . 15 Nov . Durch Einstellung

von 2500 Arbeitswilligen , denen eS gestern

gelang , die ganze Kehrichtabfuhr zu bewerk¬
stelligen , ist der Streik der Straßenkehrer be¬
endet worden Eine Anzahl von Streikenden
stellten sich im Bureau wieder ein und baten
um Wiedereinstellung Sie erklärten , von den
Streikführern enge schüchtert worden zu sein .

Italienisch - türkischer Krieg .
* Rom , 17 . Nov . Die Agenc

' a Stesani
dementiert die Meldung der „Tribnna "

, daß
die italienische Flotte in den Dardanellen er¬
schienen sei .

Wien , 16 Nov Ter „ N . Fr . Pr .
" wird

auS Rom gemeldet , daß die Türkei bei den
Großmächten Schritte getan habe , die in
kürzester Frist zu Friedensverhandlungen
führen werden .

Schöffengericht Durlach . Ergebnis der Schöffen¬
gerichtssitzung vom 16 . November 1911 : 1 ) Christian
und Hermann Dichte , beide von Hohenwettersbach ,
wegen Körperverletzung und Bedrohung : Elfterer
25 Mk . Geldstrafe ev . 5 Tage Gefängnis , letzterer
10 Mk . Geldstrafe ev . 2 Tage Gefängnis . 2 ) August
Heilbronner Ehefrau , Luise geb . Pfefferte von Grötzingen
wegen Beleidigung des Karl Friedrich Burst in Gröt¬
zingen : Verglichen . 3 ) Johann Pfefferte von Gröt¬
zingen wegen Beleidigung des Christian Burst in
Grötzingen : Verglichen . 4) Christian Burst von Gröt¬
zingen wegen Beleidigung des Johann Pfefferte in
Grötzingen : Verglichen . 5 ) Ludwig Richard Stutz von
Grötzingen wegen Beleidigung des Wilhelm Fr . Hurst
daselbst : Kam nicht zur Verhandlung .

Dreimal täglich
Leeithin - Lnttrlsist » , längere Zeit regelmäßig

genommen , macht
zarte Kinder stark und Lebenslustig .

Flasche ^ 2 .50 .
Ädlerdrogeri « ^ » 8 > Hauz »tste . fb .— '

Mch vMslMknart httgestellt, garantiert reine

iL LLsrnsLÄ « ! » L
empfehlen

VilL . Börger , Brot- link« Felnbiilkerei , Ecke Werder- und Moltkestr.
kssekvisler Meier. Mnislniarell. Ecke Schiller- und Dimbergslr
Karl 8edabsr , Kolonialwaren. Griitzinaerstratze.l-llä . I-enHsr, SpejereinmeliliaMiW WerstlMe.

W tIM » DM M2
von Durlach und Karlsruhe

kann nach seiner Herausgabe von Anfang Dezember an
durch den Unterzeichneten jederzeit bezogen werden .

Preis 1 40 und ^ 5 . ZO.
Btstellungen sieht entgegen

Der Vertreter :

Karl
'

Wreiß , Kausman»
Telephon M Dnrlach Slhillerstratze 4 a .

Irr jlsre, ein MltAer üer Mrirksnüer !

Hasen - Hasen
Bringe morgen 8s »ns1ag auf dem Wochenmaikte

Große Wald lja len , ZW Zll 3 .80
Kasenrücken . . . . 1 .30 1 .3V

Kasenschkegek . . .. 83 70 .
„ Kasenragout . . . . zu 1 .

zum Ver kaufe .

^ ksSvrlv , Karlsruhe ,
Erbprinzenüraste 23 .

5 -

WWWMSRIM
"

» «
Sonntag , IS . Nov ., nachm . 3 Uhr :

Ommim I — I ? . V . Slrra . ssIrrLrA
' II » .

UK . Samstag abend : Kemütl . Zusammenkunft im Klubhaus .

Trotz allgemeiner Teuerung
lUIIlKvr

Meine HanSmarke ^ von vorzüglicher Qualität und Wohl¬
geschmack kostet per Pfund nur 1,20 bei mehr billiger .

4NI « r - Vr « A« rli « H » uy » < 8tr . 16 .

ZÄmcliea Wllera
gebe man

vr . Riegels Lmulslou , Mk . 2.— .
Latt -Lmllisioll , MK. 1 .50,

bei 5 Flaschen die 6 . gratis .
Löwenörogerie

Grötzingen , Kaiserstraße 46 .
Rabattmarken . "2MA

s » öiilll!ilil . 8 eiMM
empfehle :

UrtvsI^xtas — LIsntbol-Lonbovs
lilLlLsxtrLöt — NLlrbonbons

LsImiakpLntillsn — Lnstsntropkan
Löwen- rogerie Ksorg Srög ,

Grötzingen , Kaiserftraste 46 .
Rabattmarken .

Ireivank .
Morgen früh von 6 —8 Uhr wird

junges fettes Kuhfleisch ausge¬
hauen , per Pfund 46 ^

Keröschntti:
Alle dazu notigen Werkzeuge

empfiehlt billigst
KenIral'IlWM Pool Bogel.
Vvlck erhalten solv . Leute

jeden Standes ohne
Bürgen von 50 — 2000 Naten -
rückzahlung gestattet . Rückporto !

Lerrnsnis , Aarksrnhe ,
Dmlocher Allee 24 lll .

Gin Kaufen Dung
ist zu verkaufen

Mühlstrake 1k.
Zu kaufen gesucht
klkinttrs LkitkNviiKkiihkn

Löwen -Droxerie Grötzingen .

/ 75

lki

berieiieu von 8 ijintlie!ltztt bmeren

l Ir . mari« . Heringe
^ in Milchsauce , 3 St . 20 ^ j

I», MsmMmiigt
Holl - Bollhniilge

mittelgroße 5 ^
>große Fische u . Milchneri

10 St . 65 ^

liTWeömWiiit
'

Pfd 60 in Tosen .

Mniarckheringe u.
Rsvmöpse

nur feinste Marken
1 Dose 1 S«

^ vZsrii ? Uig ,1sni

Vikl INvr
erzielen Sie durch

Geflügelsutter ohne Auslauf und
im Winter erhältlich in der
Löwevkrogerie « « «r-K

Hröhivgen , Kaiserkraße 46 .

Gin Kaufen Aiegindung
ist zu verkaufen

Jägerstraße 38 . 2 . Stock.
Daselbst wird 1 Viertel Acker

in der Nähe der Stadt zu pachten
gesucht .

fromm und gut im
Zug , wird zu kaufen

gesucht . Wo . sagt die Exp , d . Bl .
4 Arbeiter können Kost und

Wohnung erhalten
Kelterstraße 12 .



Samstag den 18 . d . Mts »
abends V- 9 Uhr , findet im Lokal
(Roter Löwen )

Mitgliederversammlung
statt Dev Vorstand .

KaviochknMItt -Vmm

Vs -Lkss -AKUIS .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem schmerzlichen Verluste meiner lieben
Gattin sage ich meinen herzlichsten Dank ; be¬
sonderen Dank Herrn Stadt Pfarrer Schütter für
die trostreichen Worte am Grabe .

Der trauernde Gatte :

kerMrll VMroMj .
Durlach den 17 . November 1911 . I

loclss - Anrvilie.
Freunden urÄÄs -

kannten die traurige
Mitteilung , daß mein
lieber Gatte , unser

I lieber Sohn, Bruder
und Schwager

IL » rR 8et > ÄÄeI ,
Bierführer ,

infolge UnglückrfalleS schnell
und unerwartet uns durch ^Ven
Tod entrissen wurde .

Durlach , 17 Nov . 1911 .
Die trauernde Gattin :

Josephine Schädel, geb. Spinner
Tie Beerdigung findet Sams -

» tag nachmittag V-4 Uhr statt .

Samstag den 18 Nov . ,
abends V-9 Uhr , findet bei Mit¬
glied Hummel z Schwane unsere

Monatsvevsarnrnkung
statt . In dieser Versammlung
werden die angekausten Rammler
vergeben , daher zahlreiches Er¬
scheinen erwünscht .

Der Vorstand .

MMvkttln „Ara
' .

Samstag den 18 . d . MtS ,
abends V-9 Uhr :

Moncrtsver sammLung
im Roten Löwen bei Mitglied
Link . Wegen sehr wichtiger Tages¬
ordnung bittet um pünktliches und
zahlreiches Etscheinen

Der Vorstand .
AU , Nach Schluß der Versamm¬

lung musikalische Unterhaltung .

l . Kklist-SMt-BmiüIurloch .
Samstag den 18 . d . Mt » . ,

abends 9 Uhr , findet im Lokal
unsere

Worrntsverscrmmkung
statt . Wegen wichtiger Tages¬
ordnung ist zahlreiches Erscheinen
erwünscht .

Der Vorstand .

I Tie

In tiefer Trauer machen wir Verwandten ,
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬
teilung , daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , meine treubesorgte Gattin , unsere
liebe Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Rs .tL3 .NQ6 7uQ § . geb . Zacher.
nach kurzem schwerem Leiden im Alter von
39 Jahren in die ewige Heimat abzurufen ,

rlach den 17 . November 1911 .
stille Teilnahme bitten :

6kri8topk jung und Mer .
Beerdigung findet Samstag nachmittag 4 Uhr statt . I

I

SesMist
Samstag abend V-9 Uhr
RMgiiederverfarmiürirtg

im Lokal . Vollzähliges Erscheinen
wird dringend erwünscht .

Der Vorstand .

MMInb „Mlsm"
Mich 1907.

SamStag den 18 . Nov . 1811 ,
abends 9 Uhr :

S p : e i'e v ve r Herrn rn tung .
Der Vorstand

MiIikiMkkin Snrlluh
Am Sonntag den 18 . No¬

vember 1811 , abends präzis
7 Uhr , findet in den Sälen des
Gasthofes zur Krone unser

21 . Siifiungsftss ,
verbunden mit Musik , Gesang ,
Theater und Tanz , statt .

Wir laden unsere werten aktiven
und passiven Mitglieder mit ihren
Familienangehörigen , sowie Gönner
des Vereins höslichst ein und bitten
um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen .

Schulpflichtige Kinder haben
keinen Zutritt .

Der Vorstand .

Statt Leäsr dssonäsrsn Lursixs

DockvS ^ » LVLgv .
Vom dem Hinscheiden unserer lieben

Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

frsukobillMföliM « .
gev . Kindker,

im Alter von 73V - Jahren setzen wir Ver¬
wandte und Freunde in Kenntnis und bitten

um stille Teilnahme .
Durlach den 17 . November 191l

Are trauernden Kinterölieöenen .
Tie Beerdigung findet Sonntag den 19 . November ,

nachmittags V- 4 Uhr statt .
Trauerhaus : Grötzingerstraße 25 . I

bu88bsllklub „Viktoria" llurlsvk I9Ü7.
Mb " Sportplatz : Fasanenwiesen . "WO

Sonntag den 18 . November , nachm. V-3 Uhr :

Entscheidungsspiel um die RezirksmeistkrschafL
des 1 Bezirks der Klasse 6 .

"
Zen l — !? . 6 . Morin vnr ! ne!i !.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ
v

kesuem rum eotön I_ö « en .
Einem verehr ! . Publikum die ergebenste

Mitteilung , daß mir die Führung der

Wirkeiisit r . rotsn I. ij« sn 8
unter heutigem übertragen wurde und wird
es mein Bestreben sein , meine werten

Freunde und Gönner in jeder Weise auf das beste zu be¬
dienen . Hochachtungsvoll

^ « .Lok Link , M .
A6 . Gleichzeitig bringe ich meinen —

- - 8ss > unä diebenrimmer — - ^
zur Abhaltung von Versammlungen und Festlichkeiten in Ac

. empfehlende Erinnerung . O

ooooooorxxxxrexrooooooooos

Statt desMtter Anzeige.
ui Heute mittag entschlief
^ ^ znach kurzem schweren

I Leiden unsere heißgeliebte

im Alter von 9V - Jahren .
Durlach , 16 . Nov . 1911 .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :

Sophie Schmidt Wtw . ,
geb . Frohmüller .

Die Beerdigung findet Sams¬
tag nachmittag 3 Uhr statt .

TniMmrmSr

Hsl .11

Sonntag de» 18 . November ,
nachmittags 2 Uhr , findet ein

nach Grötzingen ins Gasthaus zum
Kaiserhof statt , wozu wir unsere
werten Mitglieder nebst Angehöri¬
gen turnfreundlichst einladen .

Der Vorst and .

Stühle jeder Art
werden billig geflochten und re¬
pariert bei

I . Matt , Kronenstrake 10

Ein guterhaltener brauner

Kinderliegwagen
ist billig zu verkaufen

KilliSseldstrake 3 . 2 . St . l .

Leitern ,
stark und gut erhalten , zu verkaufen
bei Haag in A « e , Waldhornstr . 60 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den IS . November 1911 .

In Durlach :
Vorm . Sll Uhr : Herr Dekan Meyer .
Vorm . LH Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm . 2 Uhr : Herr Stadtpfr . Wolfhard .

In Aue , vorm . 9 !l Uhr :
Herr Stadtvikar Mayer .

In Wolfartsweier , vorm . 9 'l Uhr :
Herr Stadtpsarrer Wolfhard ,

i _ ( Christenlehre .)_

Slandksvuchs -Auszüge .
Geboren :

Julius Franz , Vat . Frar »
Julius Barth , Schuhmacher .

Margarete und Hans , V . Wil¬
helm Emmerich , Schlosser .

Frida , Vat . Ludwig Balzer ,
Schreiner

Elisabeth « Martha . Vat . Wilh .
Philipp Heiß , Gendarm .
Gestorben r

IS . Nov . : Max August , Vat . Friedrich
Karl Mannhcrz , Gastwirt ,

_
7 !, Monate alt ._

LsreuMIliche Mtlerrrsgm 18. An.
Meist trüb Regenfälle , mild .

12 . Nov .



s

Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr . 270 . Freitag , 17 . November 1911 .
Einladung

zu den

WW >» lim » MM « .
^ Zufolge Artikel VII des Gesetzes vom 26 . September 1910 , die

Abänderung der Gemeinde - und Städteordnung betr . , scheiden bei der
im Dezember d . Js . fälligen Erneuerungswahl in den Bürgerausschußalle derzeitigen Mitglieder des Ausschusses aus und werden die neuen
Mitglieder je zur Hälfte in getrennter Wahlhandlung für 6 und
3 Jahre gewählt .

Von den Ausscheidenden waren gewählt :
u . Wo« der I . Wählerklasse :

1 . Barthlott Andreas , Dreher (1905) ,2 . Blum Heinrich, Sattlermeister (1908),3 . Braun Olymp , Hauptlehrer ( 1908) ,4 . Dr . Deis Martin , prakt . Arzt (1905),5 . Heim Ludwig , Landwirt ( 1908) ,6 . Käser Albert , Privat ( 1905),7 . Langenbein Christof , Privat (1908),8 . Link Heinrich, Hofbuchbinder ( 1908 ) ,9 . Luger Louis , Kaufmann ( 1905),10 . Mäule Christof, Werkmeister (1908),11 . Dr . May Josef , Gymnasiumsdirektor ( 1908),12 Merton Eduard , Gutsbesitzer ( 1908) ,13 . Renz August, Kaufmann (1905),14 . Schmidt Heinrich, Werkmeister (1905) ,15 . Schweizer Ludwig , Maurermeister ( 1905) ,16 . Semmler Johann , Privat (1908),17 . Steinbrunn Friedrich , Wirt (1908) ,18 . Voit Siegfried , Fabrikant (1908),19. Weigel Friedrich , Landwirt (1908),20 . Wendling Friedrich , Gärtner (1908),21 . Widmann Jakob , Gipsermeister ( 1905) .
b. Won der II . Wählerklasse:

1 . Altfelix Johann Friedrich , Blechnermeister ( 1908) ,2 . Dill Philipp , Kaufmann ( 1908) ,3 . Dill Wilhelm , Schlosser (1908),4 . Eck August, Metzgermeister ( 1908) ,5 . Feßler Karl , Wirt ( 1908),6 . Forschner Jakob Friedrich , Dreher (1905) ,7 . Geyer Friedrich , Privat ( 1908),8 . Goldschmidt Karl , Maler ( 1905) ,9 . Heep Ferdinand , Kassier ( 1908),10 . Heidt Karl , Landwirt (1908) ,11 . Hummel Karl , Oberbauzeichner (1905),12 . Jörger Karl , Privat (1905),13. Klenert Heinrich, Färber (1905) ,14 . Knecht Friedrich , Gärtner (1908),15 . Kratt Friedrich , Waisenrat ( 1905 ),16 . Krieger Philipp , Maurermeister (1905),17 . Meier Philipp , Gärtner (1905) ,18 . Mühl Friedrich , Bürstenfabrikant (1908),19 . Müller Josef , Steindruckereibesitzer (1905) ,20 . Sackberger Wilhelm , Architekt (1908) ,21 . Schaber August , Fabrikdirektor (1908) ,22 . Schurhammer Urban , Weinhändler ( 1905) ,23 . Steinle Gustav , Müller (1908),24 . Stiefel Jakob alt , Landwirt ( 1905),25 Uhlenburg Karl, Fräsermeister ( 1908),26 . Wächter Friedrich Cigarrenfabrikant (1908) .27 . Zoller Christian jung . Landwirt (1905),
e . Won der III . Wählerklasse :

1 . Antritter Max Wilhelm , Zimmermann (1908),2 . Beinert Michael, Schreiner (1908) ,3 . Boschert Karl , Former (1905),4 . Bürck Adolf, Schreiner (1908),5 . Flohr Fritz , Schlosser (1908),6 . Forschner Gustav Adolf, Fabrikarbeiter ( 1908) ,7 . Frohmüller Christian Jakob Friedrich , Schlosser (1908),8 . Hanßmann Matthias , Schmied (1905),9 . Hummel Karl , Fabrikarbeiter ( 1905 ),10. Kälber Ludwig , Fabrikarbeiter ( 1905),11 . Kleiber Adam , Schlosser ( 1905),12. Klenk Jakob , Schlosser (1905),13 . Kratzsch Ernst , Werkmeister ( 1908),14 . Kriegbaum Georg , Mechaniker (1908) ,15 . Mäule Karl , Fabrikarbeiter (1905),16 . Pfistner Emil , Friseur ( 1905),17 . Rollwagen Wilhelm , Weißgerber (1905),18 . Schaber Hermann Wilhelm August . Zimmermann ( 1908) ,19 . Schaubhut Hermann , Schlosser (1905),
?0 . Schwander Heinrich Philipp , Schlosser ( 1908),

21 . Stembrunn Gustav , Fabrikarbeiter (1905),22 . Strubel Kaspar , Wirt (1905),23 . Wettach Karl , Feilenhauer (1908)
ü . Wom Würgerausschuß als Ersatzmänner :

1 . Bruun Thorwald , Fabrikdirektor ,
Ersatzmann für Fabrikdirektor Albert Rommel ( l . Klasse ),2 . Bubser Christian , Schreiner .
Ersatzmann für Gewerkschaftsbeamten Jakob Hirschauer ,(III . Klasse ) ,

3 . Bull Hermann , Architekt ,
Ersatzmann für Baukontrolleur Adam Wüst (II . Klasse ) .4 . Fritsch Emil , Bahnverwalter ,
Ersatzmann für Apotheker Hermann Stein (I . Klasse ) ,5 . Hochschild Max . Fabrikarbeiter .
Ersatzmann für Fabrikarbeiter Christian Joh . Horst (III Klasse ) ,6 Kasper Hermann , Hauptlehrer ,
Ersatzmann für Privatier Heltor Walz ( l . Klasse ),7 . Klotz Paul , Dreher ,
Ersatzmann für Kaufmann Friedrich Weber ( Ul . Klasse ),8 Leußler Heinrich jr . , Landwirt ,
Ersatzmann für Oberingenieur a . D . Karl Delisle ( I . Klasse),9 . Leußler Jakob , prakt . Arzt ,
Ersatzmann für Brauereidirektor M . Eglau ( l . Klasse),10 . Oeder Ludwig , Dreher ,
Ersatzmann für Schreiner Konrad Metzger (III . Klasse ).11 . Schindel August jr , Kaufmann ,
Ersatzmann für Kaufmann E . A . Schmidt (I . Klasse ) ,12 . Weißer Wilhelm , Prokurist ,
Ersatzmann für Stadtpfarrer Karl Specht (I . Klasse ) ,13 Wörner Johann . Schreiner ,
Ersatzmann für Blechner Heinrich Nrye (III . Klasse ) .

Gemäß K 45 der Gemeindeordnung werden für die Wahl des
Bürgerausschusses die Wahlberechtigten nach der Hohe der von ihnen
zu entrichtenden Gemeindeumlagen in 3 Klassen eingeteilt .Es besteht

die erste Klasse aus den Höchstbesteuerten und umfaßt das
erste Sechstel ,

die zweite Klasse aus den Mittelbesteuerten und umfaßt die
zwei sorgenden Sechstel ,

die dritte Klasse aus den Niederstbesieuerten und umfaßt die
übrigen drei Sechstel der Wählerschaft .

Jede der 3 Klassen wählt für sich den dritten Keil -er Mit¬glieder des Würgerausschusses nach den Grundsätzen der Werhältuis-wahl mittels Worschlagskisten , wobei die Wahl auf die in den Vor¬
schlagslisten enthaltenen Bewerber beschränkt ist ( gebundene Listen) .In jeder der 3 Klassen wird die Hälfte der von ihr zu wählenden
Äürgerausschußmitglieder auf 6 Jahre , die andere Hälfte auf3 Jahre gewählt .

Da die Zahl der zu wählenden Bürgerausschußmitglieder im
ganzen 84 beträgt , hat jede der 3 Wählerklassen 14 Knsfchußmit -
gkieder für 6 Jahre und 14 für 3 Jahre zu wählen.

Zur Ueilnahme an der Wahl sind nur d ejenigen Wahlberech¬tigten zugelassen, welche in den für die Zwecke der Wahl ausgestelltenWählerlisten eingetragen sind Wer nicht mittelst Postkarte von seiner
Eintragung benachrichtigt ist, steht nicht in der Liste .

Zur l . Klasse ( Höchstbesteuerte) der Wahlberechtigten gehörendiejenigen , welche nach dem llmlageregister für 1911 76 06 ^und mehr zu bezahlen haben ; zur II . Klasse (Mittelbesteuerte) wer
weniger als 76 06 ^ und mindestens 10 ^ 80 ^ bezahlt ;zur III . Klasse ( Niederstbesteuerte ) gehören alle übrigen Wahl¬berechtigten. welche weniger als 10 80 bezahlen.

Wählbar sind alle Wahlberechtigten , deren Wahlrecht nicht ruht,mit Ausnahme
a . derjenigen Beamten und Mitglieder von Behörden, welchendie staatliche Aufsicht über die Gemeinde übertragen ist ,b . der Gemeinderäte .

Die Ausscheidenden können wieder gewählt werden .Eine Beschränkung der Wählbarkeit auf die einzelnen Klassender Wahlberechtigten findet nicht statt , es können also in jeder Klasseauch Angehörige der anderen Klassen gewählt werden . Bei der Wahldurch die Mittel - und Höchstbesteuerten liegt die Liste der bereits
Gewählten im Wahllokal auf.

Die Wahl findet wie folgt statt :
Aür die IH . Kl- steam Sonntag den 10. Dezember d. Js . , vormittags 11 vis nach¬mittags 5 Ahr.
Aür die 11 . Klasseam Donnerstag den 14. Dezember d . Js . , mittags 12 vis avends8 Ahr.
Aür di« 1. Klasse

am Samstag den 16. Dezember d. Js . , nachmittags 2 vis 7 Ahr.Wahllokal« .
Aür die III . Klassedie nachgenannten Schulzimmer im Volksschulhause an der Hauptstraße.



Für die Wahlberechtigten der Buchstaben ^ bis mit fl :
Schulzimmer Nr , 5 ( l , Stock ) für die Wahl auf 6 Jahre ,

7 ( I , „ „ „ „ „ g

Für die Wahlberechtigten der Buchstaben 4- bis mit
Schulzimmer Nr , 6 (I , Stock ) für die Wahl auf 6 Jahre ,

Aür die il . und 1 . Klasse
der große Rathaussaal für die Wahl ans 6 Jahre ,
die Ratskanzlei „ „ 3 „

Pie Stimmittel müssen eine die Zahl der zu wählenden Bürger¬
ausschußmitglieder « m 2 übersteigende Anzahl von Namen enthalten ,
also für jede der beiden in den 3 Wählerklassen vorznnehmenden
Wahlen (14 4- 2 - -- 16 Namen ) . Es können nur solche Stimmzettel
gültig abgegeben werden , welche mit einer der eingereichten und vom
Bürgermeisteramt veröffentlichten Vorschlagsliste genau überein
stimmen . §

Indem wir die Wahlberechtigten hiermit zur Wahl einkaden ,
fordern wir ste gleichzeitig auf . beim Mürgermeisteramt spätestens
vis 6 Ahr nachmittags am zehnten Jage vor der Mahl , also

für die IH . Klasse vis zum 30 . November
„ „ H - „ ,, 4 . Pezemver
„ 4 - „ „ 6 . Pezemver

Wahkoorschlagskisten einzureichen
Jede Wahlvorschlagsliste muß die Bezeichnung der Klasse tragen ,

für deren Wahl sie gelten soll , und eine Angabe darüber enthalten, «
ob die Bewerber auf 6 oder 3 Jahre vorgeschlagen werden . Für jede

"

dieser Wahlen (für die auf 6 und für die auf 3 Jahre ) müssen be- !
sondere Wahkvorschlagslisten eingereicht weiden . Jede Wahlvor -
schlagsliste hat eine die Zahl der zu wählenden Bürgerausschußmit¬
glieder um 2 übersteigende Anzahl , also 16 Bewerber zu enthalten .
Sie muß von zehn in der Wählerliste der betreffenden Klasse auf¬
genommenen Personen unterzeichnet sein .

Die Vorgeschlagenen sind in erkennbarer Reihenfolge auszuführen
und so zu bezeichnen , daß ihre Person unzweifelhaft zu erkennen ist ;
auch ist von jedem Vorgeschlagenen oder von den Vvrgeschlagenen
gemeinsam eine Erklärung beizufügen , worin sie unterschriftlich der
Aufnahme in die Vorschlagsliste zustimmen .

In mehr als einer Liste derselben Klasse darf sich kein Bewerber
Vorschlägen lassen .

Die Unterzeichner einer Liste haben bei Einreichung derselben
einen Vertrauensmann und einen Stellvertreter aus ihrer Mitte zu
benennen , die zu ihrer Vertretung dem Bürgermeisteramt gegenüber
als ermächtigt gelten . Fehlt es an einer solchen Benennung , so gilt
der erste Unterzeichner als Vertrauensmann , der zweite als sein
Stellvertreter .

Die zu besetzenden Stellen werden unter die Vorschlagslisten
nach dem Verhältnis der auf sie gefallenen Stimmen verteilt
Streichungen und Abänderungen machen einen Stimmzettel un¬
gültig . Die Bewerber gelten als gewählt in der Reihenfolge , in welcher
sie auf der Vorschlagsliste aufgeführt sind . Haben 2 oder mehr Wahl¬
vorschlagslisten auf eine Stelle gleiches Anrecht , so entscheidet das
Los , das sofort von der Wahlkommission zu ziehen ist

Pas Ergebnis der Wahl der 3 Klassen wird von der dafür er¬
nannten besonderen Wahlkommission im große « Mathanssaale in
öffentlicher Sitzung endgültig festgestellt und zwar :

Aür die III . Klasse
am Sonntag den 10 Pezemver , abends 8 Ahr .

Aür die II . Klasse
am Areitag den 15 . Pezemver , vormittags 9 Ahr .

Aür die I . Klasse
am Samstag den 16 . Pezember , abends 9 Ahr .

Durlach den 15 , November 1911 ,
Kemeinöerat :

Neichardt . Dreiklust ,

Königsbach .
Konkurs - Versteigerung.

Montag den 2V . November
1S11 , vormittags 8 '/s Uhr , werde
ich im Rathause zu Königsbach im
Aufträge des Konkursverwalters
Rechtsanwalt Neukum in Durlach
gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern :

Ein größerer Posten Damen¬
kleiderstoffe , Bett - und Leib¬
wäsche , Putz - und Besatz¬
artikel , 4

' fertige Herrenwäsche ,
19V ? Kilo Bettfedern , sowie
1 Standuhr , 11 Warenregal
und 2 Ster Holz .

Bersteigerung findet be¬
stimmt statt .

Durlach , 15 , Nov , 1911 ,
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher ,

" " Kgllewaedkrs lloillLkist .
I^ leiilLiLtj .xssoti . Ur. 7S IS8, üeruvd - u , kLrdlos.

dieLopkdLllt v . Sodupvell . befördert d.UüLrvuods , verbUtet ^ llruZ v , keresitell Viek -
tirr t. Sllblllliindsr . l 'Lllssllds v. Auerksiuilleeeii .oiLsebs SO kk. lo DrallSrisb blld Lvotdebsn .

N. klsrtrsn , kinborn -äpotbelie .
zuguzt Peter, 4 <iier-I1rogerie.
psul Vogel , Leiitnü -Lraxerw ,

Im Mstrajittkn
empfiehlt

De . ssrieämsnne antiseptiseder
R,s .sLsr Orvs .1» ,

daher keine Seife mehr !

Ferner empfehle ich in großer
Auswahl : Aranzös . Mastermesser ,
hohl und halbhohl , Masterzenge .
Streichriemen u Kaarmaschinen
in guter Qualität .

Das Schleifen von Mastermessern
wird pünktlich ausgeführt .

Messerschmied , Jägerstr. 9.

Zahlungsaufforderung ,
Die Berichtigung der noch ausstehenden

Umlagen
wird hierdurch in Erinnerung gebracht .

Durlach den 15 , November 1911 ,
Staötkasse .

M ASM
liebt ein zartes , reines Gesicht , rosige ? ,
jugendfrisches Aussehen und schönen Teint .
Alles erzeugt die echte
Lteckenpferd -Lilienmilch - Leise

v . Bergmann u , Co . Radebeul
Preis L St , 50 Pf . , ferner macht der

Littenmilch - Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht weiß
und sammetweich . Tube 50 Pf , bei

Konrad fpökler , -Paul Aogek ,

Auch der hartnäckigste-
Huste n hält den erprobten Wyvert «
Tabletten nicht stand , so steht in
einem der zahlreichen Zeugnisse über
dieses ausgezeichnete Mittel zu lesen .
Wer irgend zu Erkältung neigt , viel
zu sprechen hat . seinen Hals schonen
mutz , läßt sie nie ausgehen und nimmt
sie regelmäßig , wobei er immer von
neuem ihre erfrischende und wohl¬
tuende Wirkung verspürt . Die Schachtel
kostet in allen Apotheken l Mark .
Niederlagen in Durlach : Einhorn -
u . Löwen - Apotheke .

Känselebern
werden zu den höchsten Preisen
angekauft Kronenstratze 3 , 1 . St ,
(beim Marktplatz ) ,

Ebendaselbst ist auch Gänse¬
fleisch und Gänsefett fortwährend
zu haben .

Schweinefleisch
(keine Notschlachtung ) , per Pfund
78 H , wird Samstag von 4 Uhr
ab ausgehauen bei

Cb . Aoller , Schillerstr , 24 ,

kür !S kl,
eine neue »lim

kür ?5 kl .
ein neun M

ckurck Farben mit

klLim ^ ÄslislMsi 'dea

2u lmbsn in DroAenlmnck -
Iun§en unck Apotheken,

JoiMnisdmpllWkii ,
großfrüchtige , zu verkaufen

Kirchstr . 13 , H , 3 , St . l .

Wem Sie Nr M
gesund / munter und geistig
frisch sich entwickeln seben
wollen , so geben Sic ihm

Merln» - kMkios
dieselbe erbalten Sie stets
echt und frisch in der

Adlerdrogerie ^ « 8

Anstricharbeit - Bergebnng .
Für neuen Personenbahnhof

Karlsruhe ist der Brückenanstrich
mit 5l10 gm nach Ministerial -
Verordnung vom 3 , I , 07 zu ver¬
geben ,

Unterlagen zur Vergebung , die
nicht nach auswärts versandt werden ,
auf unserem Geschäftszimmer Ett -
lingerstr , 39 Ul zur Einsicht , Ab¬
gabe gegen 20 Pf , Kostenersatz ,

Angebote spätestens bis 25 No¬
vember 1911 , vormittags 10 Uhr ,
verschlossen , portofrei und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen ,
einzusenden ,

Zuschlagsfrist 14 Tage
Karlsruhe , 15 . Nov . 1911 .

Gr . Bahnbauinspektion U ,

„ Ein solch gutes Mittel gegen

wie Zucker ' s „ Saluderma " habe ich noch
nie kennen gelernt . Mein Arm war staik
vereitert . Nur zweimalige Anwendung roo
„ Saluderma " beseitigte sofoit die Ent
zündung und Eiterung , Helene Stöhr .

"

Dose 50 Psg . u . l Mk . ( stärkste Form ) bei
Aug . Peter , Ndlerdrogene , Hauptstr l !>.

Känsel'evern
werden zu den höchsten Preisen
angekaust , Firm » Gisela , Karls¬
ruhe , Zährmgerstr , 60 II , früher 88 ,

Jmge selWiWe Gänse ,
zerlegte Teile , sowie Gänse¬
fett zürn Auslassen fortwährend
zu haben bei

Frau Lauer, Whlsttatze 4,2 . St.

kksrüe
bevskren »ued Im

Venter nuk xlanvr
l.ei8lunxskLkixke!t
üurek l-eoudsrät»

Orizinsl -X -Kollen ^
mit 6«e sflsrll-

0i-ig!n,>.» .Stv!l«n»lnä

' /ML 50,60 . S6/ -

.4 . Uei iumiiu , Loml .Uiurlaeli ,

Gänselebern
^werden angekaust bei
! Frau Lsukr . Mühlitcaße -t .

Die feinste
Tafetßutier

empfiehlt z- i 1,42

8L» 8-I
A , I « , « « ich- l« ,

Gänseiebern
kaust zu höchsten Preisen

Frau Schaber , Kelterstr . 25 ,

»
akadem , gebildete Lehrerin , erteilt
Nachhilfestunden in Deutsch , Ge¬
schichte , Literatur , Rechnen , Geo¬
metrie Gest , Offerten unter Nr , 359
an die Ex pedit ion d . Bl ._ _
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